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Schnitt A-A'    1:200

Ansicht Nord  1:200

Ansicht Süd   1:200
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Blick vom Garten

Fachunterrichtsraum Pausen äche und Fachunterrichtsräume

Abbruch der bestehenden Grundschulgebäude und der ehemaligen
Turnhalle.

Versetzen der vorhandenen Container und Aufstellen der neuen für die
provisorische Grundschule im südlichen Bereich des Projektareals.
Absperren des Baustellenbereichs mittels Bauzaun. Die direkte Zufahrt
erfolgt von der Hilberhofstraße von Westen.

Dank der modularen Struktur ist eine Schulerweiterung möglich, ohne die
Gebäudeform  verändern zu müssen. Die Kindertagesstätte wird in ein
neues Gebäude verlegt und die freiwerdende Fläche für die neuen
Klassenräume genutzt.

Errichten des neuen Gebäudes und Gestaltung des neuen Platzes.
Umzug des Schulbetriebs ins neue Gebäude und Fertigstellung der
Gartenanlagen.

Erdgeschoss und Obergeschosse unterscheiden sich im
Tragsystem.
Zur Überbrückung der großen freien Flächen im Erdgeschoss
bietet sich Stahlbeton für horizontale sowie vertikale
Bauelemente an.
In den Obergeschossen gestattet das modulare Tragsystem
mit Holz- und Wandpaneelen eine schnelle Montage auf der
Baustelle.

Stahlbetondecke

Tragwerk in Holz

Holzdecke

Tragwerk in
Stahlbeton

BAUPHASEN

Holzdecke

Tragwerk in Holz
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